
FLÜCHTLINGSENGAGEMENT 
- aber wie?

Wo möchtest du 
gerne unterstützen?

TYP 
A

TYP 
J

TYP 
B

TYP 
I

TYP 
C

TYP 
H

TYP 
G

TYP 
D

TYP 
F

TYP 
E

Flüchtlinge
in der Schweiz

Flüchtlinge in den
 Durchgangszentren

Möchtest du dich 
alleine oder mit einer 

Pfadigruppe engagieren?

als Einzelperson

Wie oft möchtest du 
gemeinsam mit den 
Flüchtlingen etwas 

unternehmen?

Wie oft möchtest du 
gemeinsam mit den 
Flüchtlingen etwas 

unternehmen?

Wie oft möchtest du 
gemeinsam mit den 
Flüchtlingen etwas 

unternehmen?

vorerst einmal

vorerst einmal

vorerst einmal

regelmässig

regelmässig

regelmässig

als Pfadigruppe

Möchtest du dich 
alleine oder mit einer 

Pfadigruppe engagieren?

als Einzelperson

als Pfadigruppe

Anerkannte 
Flüchtlinge 

in den Gemeinden

Welche Flüchtlinge 
möchtest du 

unterstützen?In welcher Art 
möchtest du 
Flüchtlinge 

unterstützen?

Flüchtlinge
in Krisengebieten

vor Ort

mater ie l l/
f inanzie l l

NEIN

Will ich mich für
Menschen auf der

oder nach einer
Flucht einsetzen? 

JA



Typ A Es gibt immer auch gute Gründe, sich 
auf andere Dinge zu konzentrieren. Solltest du 
später mal Lust haben, etwas mit Flüchtlingen 
zu machen, dann starte wieder bei 1. 

Typ B Du kannst mit den Flüchtlingen, spielen, 
Musik machen, ihnen die Stadt zeigen oder 
machen worauf auch immer du und sie Lust 
haben. 
> sieh dir Merkblatt 1 an (fugitiv.pbs.ch)

Typ C Du kannst regelmässig Musik, Theater, 
Sport, Deutschunterricht und ähnliches anbieten 
oder dich einfach mit den Flüchtlingen treffen, damit 
diese die Möglichkeit haben Menschen von hier 
kennenzulernen. Vielleicht findest du ja noch ein 
paar Roverkollegen, welche auch gleich mitmachen. 
> sieh dir Merkblatt 1 an (fugitiv.pbs.ch)

Typ D Lade Kinder eines Durchgangszentrum 
für eine Aktivität mit deiner Gruppe ein. Dies 
kann eine typische Pfadiaktivität sein oder auch 
ein spezielles Programm für diese Begegnung 
(gemeinsam kochen, schlitteln, usw.). 
> sieh dir Merkblatt 1 an (fugitiv.pbs.ch)

Typ E Lade die Kinder eines Durchgangszent-
rums für deine Aktivitäten ein. Im Zentrum wird 
es immer wieder Wechsel geben, seid euch 
bewusst, dass die Kinder plötzlich wieder weg 
sein können und dass neue Kinder dazu kommen.  
> sieh dir Merkblatt 1 an (fugitiv.pbs.ch)

Typ F Du kannst Aktivitäten verschiedenster 
Art anbieten (Spielen, Sport, Deutschunterricht, 
Tandemtreffen,...) Besuche Vernetzungstreffen 
um Kontakt zu den aktiven Helfenden sowie zu 
den Flüchtlingen aufzubauen. 
> sieh dir Merkblatt 2 an (fugitiv.pbs.ch)

Typ G Biete Kindern von Flüchtlingsfamilien 
die Teilnahme an eurem Pfadiprogramm 
(inklusive den Lagern) an. Achtet darauf, dass 
ihr administrative Abläufe möglichst einfach 
gestaltet. 
> sieh dir Merkblatt 2 an (fugitiv.pbs.ch)

Typ H Organisiere einen Anlass an welchem 
ihr mit den Flüchtlingen in Kontakt kommen 
könnt, evtl. auch offen für die ganze 
Bevölkerung. Ihr könnt z.B. Essen, Tänze, Spiele 
und weitere kulturelle Besonderheiten der 
verschiedenen Länder austauschen. 
> sieh dir Merkblatt 2 an (fugitiv.pbs.ch)

Typ I Organisiere Finanzaktionen oder 
Sammelaktionen. Nimm Kontakt mit einer 
Organisation auf, welche vor Ort Hilfe leistet und 
informiere dich was gebraucht wird. 
> sieh dir Merkblatt 3 an (fugitiv.pbs.ch) 

Typ J Nimm Kontakt auf mit einer 
Organisation, welche vor Ort Hilfe leistet und 
Unterstützung braucht. Es ist besser, bereits im 
Vorfeld abzuklären, ob und was du helfen 
kannst. 
> sieh dir Merkblatt 3 an (fugitiv.pbs.ch)

Merkblätter 
Merkblatt 1 / «Flüchtlingsengagement  
in einem Durchgangszentrum»

Merkblatt 2 / «Flüchtlingsengagement  
für anerkannte Flüchtlinge»

Merkblatt 3 / «hilfreiche Links»

 
 

Fügitiv Du findest weitere Informationen zum 
Thema auf der Webseite fugitiv.pbs.ch. 
Wenn du Fragen hast oder Unterstützung in 
einem Projekt mit Flüchtlingen möchtest, dann 
melde dich bei der nationalen Koordinationsstel-
le für Flüchtlingsengagement: fugitiv@pbs.ch. 
Besuche auch unsere Facebookgruppe:  
https://www.facebook.com/groups/fugitiv/.

ENGAGEMENTSTYPEN -  
wie setzt du dich am besten für Flüchtlinge ein?


